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RS OGH 1987/9/3 12Os180/86,
15Os103/94

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 03.09.1987

Norm

StGB §9

Rechtssatz

Ein Rechtsirrtum im Sinn des § 9 StGB ("Verbotsirrtum") schließt nicht den Vorsatz, sondern die Schuld - zu welcher als

eigenständiges Merkmal auch das Unrechtsbewußtsein gehört - aus.

Entscheidungstexte

12 Os 180/86

Entscheidungstext OGH 03.09.1987 12 Os 180/86

15 Os 103/94

Entscheidungstext OGH 15.12.1994 15 Os 103/94

Vgl auch; Beisatz: Der Vorsatz wird durch einen Verbotsirrtum nicht tangiert. (T1)
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